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Lissy GRÖNER:
"Grünes Licht für Genderinstitut- gelbes Licht für Direktorin!"

"Virginja Langbakk blieb in ihren Ausführungen zur Zusammenarbeit, der Arbeitsweise 
und den Möglichkeiten des neuen Instituts vage und es bleiben weiterhin noch viele 
Fragen offen", so die sozialdemokratische Berichterstatterin des Genderinstituts  Lissy 
GRÖNER.

Die  von  EU  Kommission  und  dem  Verwaltungsrat  als  neue  Direktorin  des 
Genderinstituts  vorgeschlagene  Virginija  Langbakk  stellte  sich  gestern  Abend  den 
kritischen  Fragen  der  Abgeordneten  des  Frauenausschusses  des  Europäischen 
Parlaments. Ursprünglich hätte das Institut bereits Anfang 2007 seine Arbeit aufnehmen 
sollen. 

"Ich fordere die Kommission auf, bis zum Internationalen Frauentag im März 2009 ein 
arbeitsfähiges Institut auf die Beine zu stellen. Außerdem erwarte ich noch vor Ende der 
Legislaturperiode einen Vorschlag für ein konkretes Arbeitsprogramm des Instituts, das 
dem  Frauenausschuss  vorgestellt  wird",  so  Lissy  GRÖNER,  Sprecherin  für 
Frauenrechte der sozialdemokratischen Fraktion im Europäischen Parlament.

"Mit ihrer Verzögerungstaktik sind Rat und Kommission beim Europäischen Parlament 
auf Missfallen gestoßen. Der jetzige Vorschlag für die Direktorin macht es nicht besser", 
so die frauenpolitische Sprecherin der SPE-Fraktion im Europäischen Parlament, Lissy 
GRÖNER. 

Hintergrund:
Auf Nachdruck des Frauenausschusses im Europäischen Parlament hatte die EU-Kommission 
am  8.  März  2005  den  Vorschlag  für  die  Errichtung  des  Genderinstituts  vorgelegt.  Im 
Frauenausschuss  waren  die  deutsche  SPD-Abgeordnete  Lissy  Gröner  und  die  italienische 
konservative  Abgeordnete  Amalia  Sartori  zuständige  Berichterstatterinnen.  Seit  der  
Abstimmung im Plenum des Europäischen Parlaments im März 2006 drängte das EP auf die  
Errichtung  des  Instituts,  das  seinen  Sitz  im  baltischen  Vilnius  haben  wird.  Die  von  EU-
Kommission und Rat für den Direktorinnenposten vorgeschlagene Kandidatin Virginja Langbakk 
hat sich gestern vor dem Frauenausschuss des Europäischen Parlaments vorgestellt und die 
kritischen Fragen der Abgeordneten nur vage beantwortet. 
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